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Der Liquiditätsbedarf der Energiewirtschaft / der Stadtwerke nimmt stark zu. 

1. Ausgangssituation 

▪ Der Liquiditätsbedarf in der Energiewirtschaft ist stark zunehmend, da die Energie vielfach vor Ort erzeugt werden 

muss. Die Wärmewende bedeutet nicht nur Investitionen in die Wärmeerzeugung sondern auch in die Wärmenetze

vor Ort. 

▪ Hinzukommen Investitionen in Stromverteilnetze und in deren Intelligenz als auch der Umbau der Gasnetze sowie 

der Aufbau von Glasfaser-/Telekommunikationsnetzen. Vergangene Nicht-Investitionen oder Fehlmaterialien, die zu 

erneuern sind, kommen hinzu.

▪ Ferner ist die regenerative Erzeugung vor Ort unter anderem durch den ISW – Konzern zu realisieren, um dieses 

Geschäftsfeld nicht nur Dritten zu überlassen und im Rahmen der künftigen Vermarktung des erzeugten Stroms vor 

Ort (Sub-Bilanzkreis) auch potenziellen Risiken des Margenrückgangs des klassischen, börsenorientierten 

Vertriebs zu begegnen. 

▪ Je nach Ausrichtung der kommunalen Stadtwerke kommen noch Investitionen in die Infrastruktur wie 

Bädersanierungen, Parkhaussanierungen und –neubauten bzw. investive Maßnahmen im Immobilien- und 

Wohnungsbau hinzu. 

Wie kann der Umbau der Energiewende und die notwendige Infrastrukturmodernisierung gelingen?
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2. Vorstellung des Ideenstadtwerkekonzerns

Struktur der Gesellschaften. Der Ideenstadtwerkekonzern hat rd. 300 MitarbeiterInnen.
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Die Stadt Garbsen und die Stadt Neustadt a. Rbge sind zwei prosperierende Städte 

im Ballungsraum Hannover. 

LeineNetz = 
zweitgrösster Netzbetreiber

in der Region

Das Netzgebiet umfasst sowohl urbane wie auch ländliche Räume. Garbsen ist Universitätsstandort und wächst 

derzeit auf rd. 63.000 Einwohner. Mit Neustadt zusammen, werden über 110.000 Einwohner versorgt. 

2. Vorstellung des Ideenstadtwerkekonzerns
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Die LeineNetz ist die gemeinsame Netztochter mit Garbsen. 

Die LeineNetz ist ein kompetenter Netz- und Infrastrukturdienstleister für Strom, 

Gas, Wasser, Abwasser, Wärme, …. und Straßenbeleuchtung. 

▪ Versorgungsgebiet rd. 110.000 Einwohner

▪ Management von 90.000 Zählpunkten (Strom, Gas, Wasser)

▪ Kaufmännische Geschäftsbesorgung Abwasser

▪ 400malige Wärmeversorgung (technisch und kaufmännisch)

▪ Management von rd. 2.000 Netzeinspeisern (Strom/Gas)

▪ Management von 13.447 Lichtpunkten, inkl. LED-Umrüstung)

rd. 150  LeineNetz MitarbeiterInnen 102.380 Summe 

Wasser 

Gas 

63.401 

24.864 

Strom 

Wärme

Sonstige 

Abwasser 

Beleuchtung 

EEG 

6.960 

6.768 

379 

8 

2.094

13.447 

Die LeineNetz ist ein gemeinsames Unternehmen der Stadtwerke Garbsen GmbH und der Stadtnetze Neustadt GmbH & 

Co. KG und umschließt ab 01.01.2020 das bisherige Netzgebiet in Garbsen und Neustadt. 

2. Vorstellung des Ideenstadtwerkekonzerns
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Windpark Esperke WBN  

3. Liquiditätsbedarf / Projekte des ISW - Konzerns

Begründung: 

Die WBN planen zusammen mit einem Partner die Errichtung eines Windparks mit 4 Windkraftanlagen zu je 12,5 
Megawatt für das Gebiet östlich vom Stadtteil Esperke. 

Projektvolumen 

36 Mio EUR 
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Kaltes Nahwärmenetz Hüttengelände  

3. Liquiditätsbedarf / Projekte des ISW - Konzerns

1. Bauabschnitt

Versorgung der Einfamilienhäuser (EFH) und 

Mehrfamilienhäuser (MFH) mit dezentralen Sole-

Wärmepumpen

Mehrfamilienhäuser 12

Wohnfläche 7.980 m2

Wärmebedarf ca.

Einfamilienhäuser

Wohnfläche

Wärmebedarf ca.

520 MWh/a

290 kW

43

6.020 m2

380 MWh/a

211  kW

Gesamtwärmebedarf ca. 900 MWh/a

500 kW
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Kaltes Nahwärmenetz Hüttengelände  

3. Liquiditätsbedarf / Projekte des ISW - Konzerns

Verfügbare Flächen:

Mähwiese:

ca. 6.750 m²

Regenrückhaltebecken (RRHB):

ca. 3.900 m²

Kollektoranordnung:

Einlagige Verlegung unter RRHB 
und Mähwiese 

(partiell zweilagige Verlegung 
unter Mähwiese in Prüfung – 
derzeit jedoch nicht von Belang)

Bau im ersten Schritt den 
Kollektorabschnitt unterhalb des 
Regenrückhaltebeckens 

Bau des weiteren Kollektors für
Bauabschnitt 2 und 3 mit Förder-
mittel

6.750 m²

3.900 m²
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Kaltes Nahwärmenetz Hüttengelände  

3. Liquiditätsbedarf / Projekte des ISW - Konzerns

für den Bauabschnitt 1 
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Kaltes Nahwärmenetz Hüttengelände  

3. Liquiditätsbedarf / Projekte des ISW - Konzerns
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3. Liquiditätsbedarf / Projekte des ISW – Konzerns 

Eckwerte des Glasfaserausbaus rasannnt sind:  2021 2022 2023 2024 

▪ Glasfaser Backbone (in km TB (LWL höher wegen Bestand)) 15 25 10 5

▪ Glasfaser Verteilnetz (km) homes passed   52 170 155 12

▪ Glasfaser-Hausanschlüsse (Stück TB)   1250 3521 4500 2000

▪ Glasfaser-Hausanschlüsse    784 3000 5000 5000
homes connected

▪ Glasfaser-Popstationen (Stück)   2 4 3 (1)

▪ Glasfaser – Multifunktionsgehäuse (Stück)  11 18 15 2

▪ Kabelverzweiger (wird noch ergänzt)

Die Stadtnetze bauen im Jahr rd. 50-170 km Glasfasertrasse. 
Insgesamt wurden bis 12/2022 rd. 28 Mio Euro in das passive Glasfasernetz investiert.
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Co-

Working-Space

Rouven22

(start-ups)

Rouven22

5G 

CampusNetz

Rouven22

Glasfaser 

erschlossen

An-Institut der 

Uni-Hannover

Digitalisierung/

Automatisierung

Technologie-

und Gründer-

zentrum 

(Land/Region)

Glasfaser

Hub 

Niedersachsen

(fibre to the

infrastructure)

Smart City/

smart Country

(Neustadt Kern/

Land)

3. Liquiditätsbedarf / Projekte des ISW – Konzerns 

Die Stadtnetze investieren in Rouven22 rd. 10 Mio EUR als Innovations-Campus und
um dem Fachkräftemangel zu begegnen.

Folie 14 / Copyright Leuphana Energieforum / 05.09.2023 
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Finanzierungsformen

▪ Eigenkapitaleinbringung durch die Stadt a. Rbge/ Prüfung von 

Liquiditätseinlagen durch die Stadt Neustadt a. Rbge

▪ Kommunaldarlehen: Stadt nimmt Geld am Kapitalmarkt auf und 

reicht es an den ISW – Konzern mit Avalprovision weiter 

- Kommunaldarlehen: Balneon (WBN)

- Kommunaldarlehen: Flüchtlingswohnheime (WBN /NIG) 

- Kommunaldarlehen: Glasfaser (SNN) anteilig zur 

  Beteiligungshöhe SNN 

▪ Innenfinanzierung des ISW-Konzerns durch positive 

Jahresabschlussergebnisse und Thesaurierung 

- Hüttengelände / Balneon 

▪ Kreditaufnahmen am Kapitalmarkt 

- Investitionskredite mit Unternehmenssicherung (Glasfaser) 

- Projektfinanzierungen (Windpark Esperke / Freiflächen-

  fotovoltaikanlagen

▪ Kreditgewährung im Stadtkonzern (ABN / ISW) 

▪ Kommunalbürgschaft: Absicherung der Kreditaufnahme durch 

ISW-Konzern durch 80ige Ausfallbürgschaft 

▪ Crowdinvesting durch www.crowdwerk.com ab Oktober 2023

▪ Fremdfinanzierung durch KfW-Darlehen und Förderungs-

möglichkeiten der Zuschüsse bzw. zinsgünstigen 

Darlehensvergabe

▪ Cash-Management im ISW-Konzern 

▪ Verkauf von Assets / Kooperationspartner zur Mitfinanzierung 

von Investitionen

2. ISW-Konzern und Finanzierungsformen

http://www.crowdwerk.com/


www.ideenstadtwerke.de
Folie 16 / Copyright Leuphana Energieforum / 05.09.2023 

Darlehen für unterschiedliche Zwecke

4. Projektfinanzierung und Unternehmensdarlehen

Finanzierung der 

Energiewende 

(Erzeugung) 

(Windpark, 

Fotovoltaik, 

Speicher, Quartiere 

…)

Finanzierungsformen und –instrumente

exkl. Eigenkapitalstärkung 

Projektdarlehen / Projektfinanzierer (Sicherheiten durch 

Asset und Business Case 

* mit Kommunalbürgschaft 

Unternehmenskredite (am Markt aufgenommen)  

Kommunaldarlehen (Stadt nimmt Darlehen auf 

und reicht es an ISW – Konzern weiter)   

Kommunalbürgschaft / 80 % Ausfallbürgschaft   

Crowdinvesting (www.crowdwerk.com) / Bürger-

beteiligung ab Oktober 2023

Förderprogramme des Bundes durch KfW-

Darlehen oder ähnliche Instrumente / Spezialprogramme  

Innenfinanzierung / Thesaurierung / 

Anreizregulierung  

Verkauf von Assets / Grundstücke / Netze / Immobilien 

Infrastrukturaus-

bau Glasfaser / 

Digitalisierung

in Neustadt a. 

Rbge 

(SNN / SWN) 

Infrastrukturumbau  

Strom- /Gas- und 

Wärmenetze

Energiewende) 

Investitionen 

Gebäude-

Infrastruktur Bad-/

Erweiterungsbau/

Immobilien / 

Grundstücke  

Investitionen/ 

Assets außerhalb

von Neustadt a. 

Rbge

z.B.: Glasfaser

Spezialthemen

Smart Meter 

Rollout / Server-

Heizungen / ….

Beteiligungen, …. 

mit der 

jeweiligen

Kommune 

Partnerschaften / Kooperationen (Investitionssharing)  

http://www.crowdwerk.com/
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Ableitung des Ratings

4. Projektfinanzierung und Unternehmensdarlehen

* mit Kommunalbürgschaft 
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Struktur der Gesellschaften

4. Projektfinanzierung und Unternehmensdarlehen

* mit Kommunalbürgschaft 
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Struktur der Gesellschaften

4. Projektfinanzierung und Unternehmensdarlehen
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Dienstanweisung über Stundung der Stadt Neustadt a. Rbge 

5. Zins- und Tilgungsstundung Kommunaldarlehen

§ 2 Abs. 5 der Dienstanweisung 

Für den Stundungszeitraum fallen bei einem Basiszinssatz der Deutschen Bundesbank von 

3,12 % plus 2 % städtischer Aufschlag = 5,12 % in EUR 375.466 an Stundungszinsen an. 

Ferner wird der Zinssatz halbjährlich überprüft und angepasst. 

Dies ist eine sehr teure Liquiditätsbeschaffung und wird seitens des ISW – Konzerns nicht 

weiter favorisiert. 
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Eigene Crowdinvesting-Plattform www.crowdwerk.com / Launch ab November 2023

6. Ausblick 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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